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2Tiedroenig, 27. 2ïïai 1918.

Garifpma 23erta!
3m erjîe Cinie Su muaji mi nüma

[criba uf Gartolina, roill Goflfrau lefa und
inderft biffali oerjîande, (le törf fie aber nüd
roüffa, dah i Gah ha andere Ort. Su aft
ocrgcba furche mir do im 2Tiedroenig mache
<Beneral|treicc roega Sramroai. Sie fellid
jle roega eus inderfchi fahre im Süri ina,
mir and jl im Ceptig no nia föner gha.
Cleberaupt roott Italiener niente roüffa oo
Streicc, jlnd fte alliroil nu anderi mit grofoi
Snorra, roo im Sitig [criba bis tumi
Arbeiter oeruck find. 2ïïir cönd jl dann oier
oder fünf 2Bucha mit 3roei Gire und leera
3TCaga und Iroccni Snorra umafla. Gs

feil fi nu ceine do aba co im ?Iiedroenig mit
öche Graga und galt Sue und mit Solsrecht,

fuft flüg Surpalocc aba porcoSio!
3m (Bidanca tanti fqluti und cuffeli

und no oil fönere Sacca oom tuo
33eppino.

Anmerkungen
Gin Kegierungsoertreter aufwerte: Gs

ift fehr fatal, dajj man eine Satfache nicht
dementieren kann, folange fic noch nicht
bekannt ijt."

* *
*

2ïïoral über alles!" fagte ein reicher
2ïïann. 3ch gebe grundfäblich nichts. Su'
ich's, fo oerleite ich den Sefchenkten 3U

Sympathien für mich, die nicht echt find."

3ch roeijj etroas." 25eliebte Sorm,
etroas roiffen 3U roollen.

* »

Gin ôrauenkenner fagte: 2ïïan foll feiner
Srau manchmal die Sreude machen und
ihr Sreulojlgkeit oorroerfen, befonders
roenn fic in die 3ahre kommt."

<Su|too îidolf ÎITflller

23ei Srauen
Spibe Sungen finden jlch oft,
2Tlefferfcharfe Cogik nur unoerhofft!

Ski

Unharmonisches
C'est de Thonon, où Mugeot fait

la musique Ski

SnnitBts Hausmann a. o.
i Urania-Apotheke ZURICH Uraniastrasse II

I. und ältestes Haus de>x- Sclawelz ±ürsämtliche Aerzte- und Krankenbedarfsartikei~ Eigono onemisene LaboratorienZüricli - St. Gallen - Basel - C3-©jnî
An- und Verkauf

1882

Säcken, Emballage

und Industrieabfällen
E. Gäumann, Zürich 1

Rindermarkt 17. Tel. Hottingen 62.35

Bitte lesen «.ÄÖ
20Jahrejünger
auch genannt ExlepSng, gib
jedem grauen Haar die fi ühere Färbt
wieder. Seit 10 Jahren von Prot, u
Aerzten etc. empfohlen. Ein Ver
such genügt. Preis der Flasche Ft
8.60, franko. DtskreUr .Postversand
Oeneralvertrieb : Max Hooge,
Basel 18. l8io

Ideal- Blutstärker
hervorragend bei Schwächezustanden
aller Art, 1584

bessert das Aussehen I
Fr. 4. in den Apotheken erhältlich.

Hauptdepot :

Apotheke Lebe ok, Herisau.

menn Sie mit meinem
33art«Q3eföröer ngs«
Slîittei keinen Cfrfolg
haben, ^reis §r. 3.35
in QHarhen oberïtad)»
nähme. 1881

G. LENZ, Grenchen A

(Solothurn)

Heros-Sport- Cisuretten
raucht jedermann mit Genuss!

1798

IOO vf£fcfrre
müssten Sie alt werden,
um sich einen
Erfahrungsichatz anzueignen,
wie er in einem einzigen
Jahrgang der Schweizer
Wochen-Zeitung niedergelegt

ist. In jeder
Nummer werden durch
neue Mitteilungen des
Briefkasten-Onkels diese

Erfahrungen ergänzt.

Die Schweizer Wochen-Zeitung
in Zürich kostet Fr. 2. für
drei Monate frei ins Haus.
Bestellungen bei der Expedition
(Jean Frey) in Zürich, Dianastrasse

5/7. Telephon S. 10.13

Frau Willi. Fehr-Stolz
zur Fortuna Herisau

Spezial-Versandhaus von Schweizer Alpenkräutern
Gegründet 1903. Prospekte gratis. 1846

Schreibmaschinen
reinigt Schreibmaschinen»Klinik, Köchllstrasse 26, 2. Et.
Karte genügt. Wird abgeholt. 1874

Ulie Männer
die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten, Ausschreitungen u.
dgl, an dem Schwinden ihrer
besten Kraft zu leiden haben, wollen
keinesfalls versäumen, die lichtvolle
u. aufklärende Schrift eines
Nervenarztes über Ursachen, Folgen
und Aussichten auf Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet. Zu beziehen
für Fr. 1.50 in Briefmarken von
Dr. Rumler's Heilanstalt.
Genf 477.

Schreckliche

Tdtü!
ist es nicht, denn Sie erhalten sofort
völlig kostenfrei eine genaue und
eingehende Beschreibung über die
hochpraktische und äusserst
interessante Erfindung

eines blinden
Musikers, welcher bereits hunderte
von Kindern, Erwachsenen und älteren
Personen das schöne, in ganz kurzer
Frist mit grosser Leichtigkeit erlernte
Klavierspiel verdanken. Zögern Sie
nicht, denn auch Sie werden unter
voller Garantie in wenigen Wochen
nicht nur Lieder, Tänze, Märsche, son-
dem überhaupt jede Art von gediegener

und schöner Klaviermusik mit
Leichtigkeit erlernen. Verlangen Sie
heute noch die kostenlose Beschreibung,

nach deren Studium Sie dann
auch (ohne etwelche Verpflichtung
Ihrerseits) eine erste Probelieferung
dieser Erfindung erhalten können durch
Musikinst. Emil Isler, Laufenstr. 37
Basel VII. (Um genaue Adresse
des Bestellers wird gebeten.) 1524

Gewähre und besorge
Darlehen. Näheres: Postfach Nr.
414B, St. Gallen 4. 1861 I

Fingersportsystem Energetos"
heilt jede schwere Klavierhand
Vollersatz f. stundenlange
Fingerübungen. Verbürgt gesteigerte
Tastenmeisterschaft! Preis Fr. 7.
Einführungsschr. 50. Rp. Verlag für
zeitgenöss. Musikliteratur.
Generalvertreter Kleindorf 644, Zolllkon-
Zürich. 1878

£)te Abgabe
des

an die tit.

Stragetttoerfäufev
auf dem 5Dla^ 3üridi beforgt 311

oorteilhaften Bedingungen

lob. Trei-Sant$cbt
Dufourstr. 4i, Zürich $.

\Beôtef1andse/fe
Ueberau zu haben

PERSONAL
jeder Art findet man
am sichersten durch ein

Inserat in der

Schweizer Wochen -Zeitung"
in ZOrich.

iit das Blutreinigungsmitteli dessen seit einem Vierteljahrhundert stetig wachsender Erfolg zahlreiche Nachahmungen hervorgerufen hat. Dieselben sind meistens billiger, konnten
aber in der geradezu idealen Wirkung niemals der echten Model's Sarsaparill gleichkommen. Letztere ist das beste Mittel gegen alle Erscheinungen, die von verdorbenem Blut oder
?on habitueller Verstopfung herrühren, wie alle Hautunreinigkeiten, Augenlider-Entzündungen, Gesichtsröte, Jucken, Rheumatismus, Krampfadern, Hämorrhoiden, Skrofulöse, Syphilis,Magenleiden, Kopfschmerzen, Menstruationsbeschwerden und Störungen besonders im kritischen Alter usw. Sehr angenehm und ohne Berufsstörung zu nehmen. 1/8 Fl. Fr. 4.20, Va Fl. Fr. 6.
1 Fl. für eine vollständige Kur ^r.'9.60. Zu haben in allen Apotheken. W'mn man Ihnen aber eine Nachahmung anbietet, so weisen Sie dieselbe zurück und bestellen Sie perPostkarte direkt bei der PHARMACIE CENTRALE, MADLENER - GAVIN, Rue du Montblanc 9, in GENF. Dieselbe sendet Ihnen franko gegen Nachnahme obiger Preise die echte1730 Model's Sarsaparill. 9100S

Riedwenig. 27. Mai I9IL.

«Tarissîma Berta!
Im erste Linie Du musst mi nüma

scrlda uf Cartolina. wi» Costsrau ieso und
incierst bissoii verstände, sie törf sie aber nüd
wüssa. daß i Satz ba andere Ort. Du ast

oergeba sürcbe mir do im Niedwenig macbe
Generaistreicc wego Tramwai. Sie sellid
sie wega eus inderscbi sabre im !Zllri ina.
mir and si im Leptig no nia söner gba.
(teberaupt wott Italiener niente wüssa vo
Streicc. sind sie aiiiwit nu ander! mit großi
Snorra. wo im Sitig scribo bis tumi
Arbeiter oeruck sind. Alir cönd si dänn vier
oder süns Wucba mit zwei Lire und ieera

Aloga und troccni Snorra umasta. Es

seil si nu ceine do aba co im Riedwenig mit
öcbe Croga und gäii Sue und mit Rois-
recbt. sust siüg Turpoiocc aba porco Dio!

Im Gidanca tonti soluti und cusseii
und no oii sönere Socca vom tuo

Peppino.

Anmerkungen
Ein Regierungsvertreter äußerte: Es

ist sebr fatal, daß man eine Tatsacbe nicbt
dementieren kann, solange sie nocb nicbt
bekannt ist."

Alorai üder alles?" sagte ein reicber
Alann. ..Icb gebe grundsätzlicb nicbts. Tu'
icb's. so verleite icb den Bescbenkten zu
Sgmpatkien sür mick. die nickt eckt sind."

Ick weiß etwas." Beliebte Sorm.
etwas wissen zu woiien.

Ein Srauenkenner sagte: Allan soll seiner
Srau manckmal die Sreude macken und
ikr Treulosigkeit vorwerfen, besonders
wenn sie in die Iabre kommt."

Gustav îlàolf TNüller

Bei Trauen
Spitze Lungen sinden sicb ost.

Rlesserscbarse Logik nur unverbosst?
Ski

(mnarmonisàes
L'est 6e l^banon, c>û jugeât tair

la muselle Ski

îMlltàZMim. a.
?UiN,cî»tl

ssmtlîvkv üvritv- unä Ilrsnllvnoeäsrfssrtikvl

l»82

unlllnlllj8tàdfu!>kn

klnclermsrkt >7. rel. Noltlnxen K2.Z5

»uclr xen-nnt ^xlopSug, e>b

viecier. Seit 10 ^stiren von Prot, u
lernten etc. emplonlen. Lin Ver
sucd xenllczl. preis lier kl«scke

venerslvertried - »jl»» lioo««,
«»»vi I«. «w

dervvrrsxeoà dei Lcriv/Zetie^ustAnclen
-lier àrt, IS84

4. in cie» Xpotriekev erriiiltlicd.

^potàeK» l. «, d o o à, Ìi»nî»«ii.

wenn Sie mit meinem
Bart-Besörder ngs-
Miite! keinen Erfolg
hoben. Preis Fr. 3.35
In Marken oderNach-
nahme. 1881

K.t.t2»I. gfen»»«» A

(Solothurn)

MM Mriullim mit lZeviiu!
I79Z

müssten 8ie git wercien,
um sick einen Hàkr-
nngsdckà anzueignen,
wie er in einem einzigen
^akrgâng cier Lckweizer
Vi/ocken-?eitung niecier-
gelegt ist. In jecler
Kummer werclen clurck
neue Mitteilungen cies

iZriekkssten-Onkeis ciiess

Lrkskrungen ergänzt.

vie 8cri«ei?er Vocken-^eitnnZ
ill ^iiricti kostet kr. 2. lür
ärei Mansie irei in» rlaus.

strssse S/7.^ lelspiron 8^
IN lZ

kW M. kelir-ZM
Zpe^ial-VerLanlikaus von Lokwei?«;«- /ìlpsnlcrâutern

Nesründst 1W3. Prospekte siktis. 1846

.cllreiliiiiliîllilileil
reiniZt Son I»0 i Kmasvk î n VN»
Klinik, Xoclillstrasse 2K, 2. >St.
Ksrle xenllxt. Wi^cl sdAelrolt. 1874

Sllkkiiirenlie Sckriit eines kver-

I^ervenscnvâcrie ?u lesen, lilu-

illr ?r 1.50 in Sriekmsrken von
vi». Numloi^'s tivilan»î»>i,
IZvn« 477.

völllx kostenfrei eine xenâue unri

resssnte IZrflnàunx

eines dlmöen
àzikers, velcder bereits tiunäerte
von Kinäern, lZrvscrisenen uncl àltereo

?rist mit xrosser I^elclitiZIceit erlernte
KIsvIersplel veràsnken. ^öxern Lie

ciern iibernâupt jeàe àt von Zecliexe.

l-eicktizkelt erlernen. Veilanxen Sie

unx. nscn àeren Stucliurn Sie cisnn
sucti (onne etvelciie Verpilicntunx

lttusikinst. LmU Isier, I-suksnstr. 27
Lasel VII. <llrn xensue ààresse
cles IZestellers «ir-i eedeten.l 1524

I«N0N. Minieres : postkrccli Kr.
414», Lt. vollen 4. 18S1 I

lZinkllnrun?sscnr. 5!1, I^p. Verlax kur

vertteter Klelriclork S44, ^olllkon-
Zürick. 1878

Die Abgabe
cies

an clis til.

Straßenverkäufer
auf ciem Plah 5ZürIck besorg! zu

vorteilkaften Bedingungen

Zod. srei-5ant5cbi
vufourstr. »i. Lürich s.

W
I>tl!8tMt

jecler ^rt findet man
am sickersten durck ein
IHlScz^»k»î in der

..SelUmes iVosIikli-Isitliiie"

i»t à»s KI»il'vinîgllNg»NHÌît«I>^ âessell seit cà«ll> Vierteljs-Iirduiiäert ststicr vraollsencter Lrlvì^ 2sàlreicdk I^âcoîàinunxkll risrvorxernton da.t. vieselden sincl meistens billiger, konoten

von n»diîu«Itoi' Voi>»îopîlII»g Iierrüiiren, wie »II« tts,utuni«i^i^keiteri,^nxen^iàer-IZllì^vvàni>gsn, Lissiontsröte, ^lloken, Rlie^irllkctisrnus, Krainp5rcàein. Ilàorrlioiàen, Skrokulose, Svpi>i1i«,

>l»rts àirslct bei àer pö^RUXLIIZ àlootblàne 9, w SIZ«?. vieselb» Lenket làneiì lrsvkv «egen rì-cennsàe odixer ?rsiso àie » v K < «1730 «loiilvl'« S-p-SPSNill. SU»L
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